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Starker Auftritt beschert Damen den Klassenerhalt
Nachdem die Damen am vorletzten Spieltag zu Hause in Burghausen nur ein Spiel gewinnen konnten und gleichzeitig einige abstiegsbedrohte Konkurrenten Siege erzielten, erschien der Klassenerhalt in der 2. Bundesliga ungewisser denn je. Mit einem gewaltigen Paukenschlag bereiteten die Damen vergangenes Wochenende diesen Sorgen jedoch ein rasches Ende. Am letzten Spieltag in Trichtingen konnten die Damen des SVW ihre bisher stärkste Leistung abrufen und bezwangen die Herausforderinnen aus Trichtingen und Ötisheim jeweils klar mit 3:0 Sätzen.
Das erste Spiel gegen Gastgeber Trichtingen begann aber zunächst sehr ausgeglichen, beide Mannschaften konnten sich nicht durchsetzen und nur mit etwas Glück ging Burghausen nach einem 12:10 in Führung. Auch nach der Niederlage ließen die Gastgeber nicht locker und setzten die Salzachstädter erneut unter Druck. Die Mädels von Trainer Helmut Stenzel zeigten aber Nervenstärke und behielten auch dieses Mal nach einem 11:9 die Oberhand. Von nun an war der Widerstand gebrochen, Trichtingen fand nicht mehr ins Spiel und die Oberbayern erspielten sich sofort einen komfortablen Vorsprung und schnürten nach einem deutlichen 11:6 den Sack zu.
Nachdem die Burghauser noch ziemlich verhalten ins erste Spiel gestartet sind, nahm dieser wichtige Sieg gegen die Hauseherrinnen nun alle Lasten von den Schultern des Bundesliganeulings, sodass sie im zweiten Spiel gegen Ötisheim von Anfang an grandios aufspielten. Den ersten Satz konnte Burghausen dabei von Anfang an dominieren und mit 11:4 auch eindeutig gewinnen. Trotz eines Durchhängers im ersten Satz riss sich die Mannschaft um Spielführerin Stefanie Szlapka dennoch am Riemen und setzte nach einem 11:9 ihre Erfolgsstory fort. Im letzten Satz schließlich ließ die Abwehr mit Larissa Wierer, Céline Johnston uns Sarah Zielonka kaum noch Fehler zu und legte damit den Grundstein für den dritten Streich, der nach einem 11:5 den Burghausern den Sieg brachte.
Nachdem die vorherigen Spieltage von knappen und hart umkämpften Spielen geprägt waren, lieferten die Damen in Trichtingen einen dominanten Auftritt ab. Selbst Trainer Helmut Stenzel konnte für die atemberaubenden Spiele kaum Worte finden und attestierte den Mädels eine "mega starke Leistung". Mit diesen beiden Siegen untermauerte das Team den Anspruch auf einen Platz in der 2. Bundesliga und kann nach einer verdienten Sommerpause in der Hallenrunde den Wiederaufstieg in die Zweitklassigkeit anpacken. Dass sie das Zeug dazu haben, haben sie nun eindeutig bewiesen.




Tabelle
	Platz 
	Mannschaft 
	Spiele 
	Sätze 
	Punkte 

	1. 
	TV Segnitz 
	16 
	48:9 
	32:0 

	2. 
	SV Tannheim (N) 
	16 
	43:19 
	28:4 

	3. 
	TV Eibach 03 (A) 
	16 
	35:30 
	16:16 

	4. 
	TSV Gärtringen (N) 
	16 
	30:31 
	14:18 

	5. 
	SV Wacker Burghausen (N) 
	16 
	29:34 
	14:18 

	6. 
	TSV Ötisheim (N) 
	16 
	28:36 
	14:18 

	7. 
	TSV Grafenau 
	16 
	22:36 
	10:22 

	8. 
	TV Neugablonz 
	16 
	23:38 
	10:22 

	9. 
	TV Trichtingen 
	16 
	17:42 
	6:26 



Sonntag, 20. Juli 2014, 11.00 Uhr, Sportplatz Trichtingen, Am Fackelberg (Nähe Schule), 78736 Trichtingen:
	64. 
	TV Trichtingen
	 - 
	SV Wacker Burghausen (N)
	 
	0
	:
	3
	(
	10
	:
	12
	 
	9
	:
	11
	 
	6
	:
	11
	 
	)

	65. 
	SV Wacker Burghausen (N)
	 - 
	TSV Ötisheim (N)
	 
	3
	:
	0
	(
	11
	:
	4
	 
	11
	:
	9
	 
	11
	:
	5
	 
	)

	66. 
	TV Trichtingen
	 - 
	TSV Ötisheim (N)
	 
	3
	:
	2
	(
	9
	:
	11
	 
	8
	:
	11
	 
	12
	:
	10
	 
	11
	:
	8
	 
	11
	:
	6
	 
	)
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